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Anforderungen Crispr & 
Co Landwirtschaft

Sorten/ 
Eigenschaften  

entwickelt oder in 
Pipeline

Ideen und 
Versprechen 

Wissenschaft & 
Forschung



Agronomischer, ökonomischer und ökologischer Nutzen:

▪ Agronomischer Nutzen: z. B. Resistenz gegen 
Problemschädling/-krankheit oder Trockenheit

▪ Ökologischer Nutzen: weniger PSM notwendig/Verzicht 
auf problematische PSM möglich

▪ Ökonomischer Nutzen: Gewinn fliesst nicht nur zu vor-
oder nachgelagerten Unternehmen, sondern es gibt 
Mehrwert/Einkommen für Landwirt

▪ Gewissheit, dass mit guter agronomischer Praxis keine 
neuen Probleme entstehen (z.B. Resistenzen).

▪ Keine Abhängigkeit des Landwirts von (Saatgut-) 
Unternehmen
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Anforderungen Landwirtschaft an Crispr & Co.



▪ Akzeptanz durch Konsumenten

▪ Wahlfreiheit
→ für Konsumenten
→ für Landwirte

▪ Wahlfreiheit bedingt Kennzeichnung
(offen: GVO/NZV/GE/Crispr) 

▪ Sicherheit: differenzierte Unterscheidung 
Risken von GVO 1. Generation und GE
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Anforderungen Landwirtschaft an Crispr & Co.



▪ Klimarelevante Emissionen verringern                     ✓

▪ Nutzpflanzen auf Klimawandel vorbereiten             ✓

▪ Gezielter Pflanzen entwickeln, die resistent sind 

gegen Krankheiten, Schädlinge, Hitze, Dürre…         ✓

▪ Nahrungsmittelproduktion nachhaltiger machen ✓
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Ideen und Versprechen 
Wissenschaft & Forschung

Quellen: SCNAT; Cornell Alliance for Science; S. Mansoor, Positionspapier (Science)
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Anforderungen Landwirtschaft vs. 
Ideen/Versprechen Forschung

• Resistenz gegen 
Schädlinge/Krank-
heiten/

• Trockenheits-
resistenz/
Klimawandel

• Nachhaltige NM-
Produktion

Ideen und 
Versprechen 
Wissenschaft & 
Forschung

Anforderungen 
Crispr & Co 
Landwirtschaft
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Sorten/Eigenschaften in Pipeline

Anforderungen Crispr
& Co Landwirtschaft

Sorten/Eigenschaften 
entwickelt oder in 

Pipeline

Ideen und 
Versprechen 

Wissenschaft & 
Forschung
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BAFU-Bericht: Neue gentechnische Verfahren: 

Kommerzialisierungspipeline im Bereich Pflanzenzüchtung

Link zum Bericht: https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/biotechnologie/externe-studien-
berichte/endbericht-semnar-gelinsky.pdf.download.pdf/endbericht-semnar-gelinsky.pdf

https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/biotechnologie/externe-studien-berichte/endbericht-semnar-gelinsky.pdf.download.pdf/endbericht-semnar-gelinsky.pdf
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BAFU-Bericht: Neue gentechnische Verfahren: 

Kommerzialisierungspipeline im Bereich Pflanzenzüchtung
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Anforderungen 
Crispr & Co

Landwirtschaft

Sorten/ 
Eigenschaften 

entwickelt oder in 
Pipeline:Ideen und 

Versprechen 
Wissenschaft & 

Forschung

• Herbizidtoleranz
• Veränderte Nährstoff-

zusammensetzung
• Eigenschaften für 

Nahrungsmittel-
industrie



▪ Crispr & Co. kann gewisse Chancen bieten für die 
Landwirtschaft! 

▪ Für Antworten auf Krankheiten ist 
staatliche Forschung und Züchtung notwendig

▪ Vielfalt an Sorten auch bei Crispr & Co. notwendig →
Resistenzmanagment

▪ Weiterhin wichtig: 
Sorten aus klassischer Züchtung
Sorten aus Mutagenese-Züchtung

Weitere Infos: https://www.sbv-usp.ch/de/schlagworte/neue-zuechtungsverfahren/
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Fazit

https://www.sbv-usp.ch/de/schlagworte/neue-zuechtungsverfahren/


▪ Verlängerung des Moratoriums: ja

▪ Moratoriumsdauer nutzen: 
→ Regulierung für neue Methoden schaffen
→ kompatibel mit umliegendem Ausland

▪ Forschung ist trotz Moratorium möglich 
→Landwirtschaft befürwortet Forschung im Bereich 
Genome Editing
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Moratorium: Wie weiter?
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


